
     
     
  
 
 
 
 
 

Strasbourg et l’Alsace 
 

Studienreise vom 3. – 8. Oktober 2017  
 
 

Liebe Vereinsmitglieder, Freundinnen, Freunde und Bekannte, 
 
unsere Studienfahrt führt uns in diesem Jahr in die Europastadt Strasbourg  
sowie nach Colmar und in die Umgebung beider Orte. 
 
Wir bieten wieder ein gemischtes Programm mit einem Akzent auf Kultur und 
Politik und Raum für individuelle Gestaltung an. 
Neben thematischen Stadtführungen in Strasbourg und Colmar stehen umwelt-
und sozialpolitische Fragestellungen europäischer Politik im Vordergrund.  
Wir besichtigen das neue Ecoquartier in Strasbourg mit zeitgemäßem sozialen 
Wohnungsbau und einer umweltfreundlichen Verkehrs- und Energiebilanz.  
Wir diskutieren in diesem Zusammenhang auch das geplante Zusammen-
wachsen der beiden Grenzstädte Strasbourg und Kehl. Eine brandneue, 
futuristisch anmutende Straßenbahn verbindet die beiden Orte diesseits und 
jenseits des Rheins. 
 
Zu einem Abendessen haben wir den Europaabgeordneten Martin Häusling 
eingeladen. Mit ihm diskutieren wir über aktuelle und brisante Themen: 
Soziale Spaltung, das Erstarken rassistischer Parteien in beiden Ländern, den 
drohenden Zerfall Europas auf Grund von Unvereinbarkeiten in der Finanz- und 
Sozialpolitik. Ebenfalls hoch problematisch: der Umgang mit dem Thema 
Migration und die Uneinigkeit hinsichtlich der Verteilung von Flüchtlingen. 
Häusling wird uns darüber hinaus neben weiteren französischen 
Gesprächspartnern aus dem Kreis der Amis de la Nature, Département Haut 
Rhin (Naturfreunde e.V.)  einen Einblick in das deutsch-französische, und hier 
natürlich regionale Streitthema  „Stilllegung des atomaren Schrottmeilers 
Fessenheim“ geben. 
 
Eine Tagesfahrt führt uns nach Colmar, wo uns das Kunstmuseum Unterlinden 
mit dem weltberühmten „Isenheimer Altar“ und ein spektakulärer Neubau mit 
der Präsentation moderner Kunst (u. a. Picasso, Otto Dix) erwartet. 



Von Colmar aus führt uns der Weg nach Kaysersberg zum Albert Schweitzer 
Museum. Die friedenspolitische Arbeit dieses großen „Elsässer Sohnes“ kann in 
der Vorbereitung der Fahrt studiert werden ebenso wie die eines weiteren 
großen, in Deutschland wenig bekannten Elsässers: René Schickele. 
 
Dieses Engagement spiegelt die wechselvolle deutsch-französische Geschichte 
des Elsass wider mit der Annexion zunächst durch das kaiserliche, dann durch 
das faschistische Deutschland. In diesem Zusammenhang  besuchen wir das 
ehemalige Konzentrationslager Natzweiler/Struthof bei Strasbourg. 
 
 Schließlich  beschäftigen wir uns mit der kulturellen und sprachlichen Identität 
der heutigen Bewohner. Sehen sie sich als kulturell verortete Elsässer mit 
französischem Pass oder als französische Staatsbürger? 
 
All diese Themen können während eines VHS-Seminars zur Vorbereitung der 
Reise am 5./6. Mai 2017 (siehe VHS-Halbjahresprogramm) erörtert werden.  
     
Wir fahren in einem modernen Reisebus und werden unweit der berühmten 
Europabrücke im Ates-Hotel in Kehl wohnen. Die Kosten betragen bei einer 
Gruppengröße von ca. 20 Personen für Fahrt, Übernachtung mit Frühstück 
sowie Eintritte ca.  500 € pro Person im Doppelzimmer und 650 € im 
Einzelzimmer. Eine vorläufige Reiseplanung ist angefügt. 
 
Ihre verbindliche Anmeldung zur Fahrt senden Sie bitte bis zum 1. März per 
Mail an mailto:p.leuck@gmx.de Eine Anzahlung von 180 € leisten Sie bitte bis 
zum 15. März auf das Konto „Paul Leuck“ , Stichwort „Strasbourg“, IBAN: DE 
87 520 503 53 101 401 833 3. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Vorbereitungsteam 
Uwe Dietrichkeit, Paul Leuck, Reinhard Schindehütte, Renate Wichert 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Vorläufige Planung 
(Stand Februar 2017) 

 
 

Di, 3.10. 2017 
8 Uhr: Abfahrt am Reisebuszentrum, Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe 
Ankunft in Kehl gegen 14 Uhr, Imbiss im Hotel 
16 Uhr Stadtführung in Strasbourg 
19:30 Uhr: gemeinsames Abendessen in Strasbourg 
 
Mi, 4.10. 
9 Uhr: Abfahrt nach Strasbourg in das neue Ecoquartier. Führung mit Gespräch 
15 Uhr: Spaziergang im deutschen Viertel und im Europaviertel von Strasbourg 
(individuell) 
19 Uhr: Gespräch und Abendessen mit Martin Häusling  
 
Do, 5.10. 
9 Uhr: Abfahrt nach Colmar 
10:30 Uhr: Stadtführung und Museum Unterlinden 
14:30 Uhr: Abfahrt nach Kaysersberg, 15 Uhr: Museum Albert Schweitzer 
18 Uhr: Rückfahrt nach Colmar, Gespräch mit den Naturfreunden e.V. und 
gemeinsames Abendessen,  
21 Uhr: Rückfahrt nach Kehl 
 
Fr, 6.10.  
9 Uhr: Abfahrt zum ehemaligen Konzentrationslager Natzweiler/Struthof 
10:30Uhr: Führung mit Gespräch 
13:30 Uhr: Rückfahrt nach Strasbourg 
16 Uhr: Gespräch über Geschichte, Identität, Zukunft des „Elsass“ in der neuen 
französischen Region <Alsace/Lorraine/Champagne-Ardenne> 
19 Uhr: Abend in Strasbourg (individuell) 
 
Sa, 7.10. 
9 Uhr: Abfahrt nach Strasbourg mit der neuen Tram. „Strasbourg erleben“ 
(französisch, deutsch, europäisch?) individuell oder in Kleingruppen: Besuch 
von Märkten und Menschen 
Nachmittags: Kultur, Kunst, Kommerz (individuell und/oder organisierter 
Museumsbesuch) 
19 Uhr: Politik und Theater (Roger Siffer) 
21 Uhr: gemeinsames Abendessen 
 
So, 8.10.  
 
10 Uhr: Rückfahrt nach Kassel, Ankunft am Bhf. Wilhelmshöhe ca. 15:30 Uhr  


